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Liebe Victorianerinnen und Victorianer!  Liebe Leser!

Das Jahr 2015 neigt 
sich langsam dem 
Ende. Das Halbjahr 
hat wieder viele 
Aktivitäten, Spaß 
und Erfolge in un-
seren Abteilungen 
beschert. Ihr könnt 
euch beim Durch-
blättern dieser Vicky  
selbst ein  Bild von 
der Vielfalt machen, 
die unseren Verein 
auszeichnet.

Im Oktober haben wir uns mit über 30 
Mitgliedern am Sternmarsch zum Jubilä-
um des Fanfaren- und Majorettencorps 
Antendorf beteiligt. Das Wetter hat 
mitgespielt und wir haben unseren Ver-
ein gut in der Öffentlichkeit vertreten. 
Vielen Dank allen, die uns an diesem 
Sonntag begleitet haben. 

Anfang November hatten wir Gelegen-
heit  uns mit einem Informationsstand 
bei einem Aktionstag einer Krankenkasse 
in Verbindung mit der Sparkasse zu prä-
sentieren. Schaut euch einmal auf der 
homepage unseren auffälligen Stand 
an. Vielen Dank an unser Standpersonal, 
die sich an diesem Tag in den Dienst des 
Vereins gestellt haben.

Im Sommer gab es seit langer Zeit mal 
wieder kein Mitsommerfest.  Die Pause 
wird genutzt, um  mit einem Team um 
Jens Angerstein herum an einem neuen 
Konzept zu arbeiten . Im Jahr des 95-jäh-

rigen Vereinsjubiläums  2016 freuen wir 
uns schon auf unser Sommerfest mit 
„Spielen ohne Grenzen°.  Nachdem  uns 
in den vergangenen Jahren der Wetter-
gott nicht gesonnen war, wird unser Fest 
diesmal im August stattfinden. Es wird 
hoffentlich eine tolle Veranstaltung!

Zum Abschluß bedankt sich der Vorstand 
bei allen Unterstützern, Sponsoren, den 
Gemeindevertretern und der örtlichen 
Verwaltung, die uns auch in diesem Jahr 
die Treue gehalten haben und uns dabei 
unterstützen, dass wir Sportangebote zu 
günstigen Vereinsbeiträgen anbieten 
können.
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Wir wünschen allen Mitgliedern, Sponsoren 
und Freunden von Victoria Lauenau 

schöne Weihnachten und 
ein friedliches Neues Jahr 2016!

Zu unserem 95-jährigen Vereinsbestehen 2016 
werden wir ein Sommerfest unter dem

Motto “Spiel ohne Grenzen” im Sportpark feiern! 

Wir freuen uns auf einen schönen Tag mit Euch, 

Vorstand Victoria Lauenau v. 1921 e.V.

Einladung Jugendevent: Sea Life

Datum: 12.12.2015
Treffen: 09.30 Uhr Bahnhof Bad Nenndorf	   
Dauer: ca. 6 Stunden
Ende: 15.47 Uhr Bahnhof Bad Nenndorf
Anzahl: max. 20 Kinder

		  Anmeldung bis: 08.12.2015
	 Anmeldung bei: Janine Pospiech     

			   (05031-9394680)
    		  JaninePospiech@gmx.de

		  jugend@victorialauenau.de
               
Teilnehmen können Kinder allen Alters 
(ggf. mit Begleitung der Eltern).

Da wir den ganzen Tag unterwegs sind, sollten die 
Kinder genug Essen und Trinken mitnehmen.

Ich freue mich, euch dort zu sehen.
Janine

Vorstand
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Vorstand

Übungsleitertreffen am 7.11.2015

Dieses Jahr hatte ich wieder zu unserem 
traditionellen Übungsleitertreffen ein-
geladen: Zuerst zum sportlichen Teil in 
die Victoria-Arena, danach ins Bürger-
haus zum Grünkohlessen. Gut gestärkt 
folgten dann alle den aktuellen Infos 
zum Sportgeschehen bei Victoria und Er-
läuterungen der Übungsleiteraufgaben. 
Ca. 30 Übungs- und Abteilungsleiter sind 
der Einladung gefolgt und haben einen  
kurzweiligen Abend erlebt.

Der sportliche Teil wurde dieses Mal von 
Übungsleitern der Abteilungen Boxen 
und Rollhockey gestaltet: Das Aufwärm-
programm der Boxer, geleitet von Markus 
Schirmer, brachte alle zum Schwitzen. 
Markus versicherte uns, daß sie nur die 
„Light-Version“ ihres Aufwärmprogramms 
vorgestellt hatten: Da kann man nur sagen: 
Hut ab vor der Fitness der Boxer! Sicher 
konnten auch dieses Mal Übungsleiter aus 
anderen Abteilungen neue Aufwärmtipps 
mit nach Hause nehmen!
So gut aufgewärmt teilte uns Jens Paul 
(Rollhockey) zu einem Hockeyspiel mit 
Softschlägern ein und die Teams konnten 
einige Tore erreichen!
Danach durften wir noch „Spiele ohne 
Grenzen“ ausprobieren: Am 20.8.2015 

wird Victoria Lauenau im Sportpark ein 
Sommerfest ausrichten, hierfür hat sich 
das Orgateam um Jens Angerstein, Jens 
Paul, Birigt Schwarz und Michael Cordes 
schon einiges ausgedacht: „Kistenren-
nen“ und „Klorollen balancieren“.
Der Spaß sowohl bei Akteuren als auch 
den Zuschauern an der Bande war un-
überseh- und -hörbar!
Vielen Dank, wir sind gespannt auf wei-
tere Ideen des Sommerfestorgateams!

Es gab auch 2 Ehrungen für langjäh-
rige Mitarbeit in unserem Verein zu 
vergeben, die mit einer Urkunde und 
Geschenken ergänzt wurden. Herzlichen 
Glückwunsch an:

10 Jahre Übungsleiterin im Radsport:	
Roswitha Blume

10 Jahre Abteilungsleiterin Judo:	
Susanne Fischer

Der Abend klang im Bürgerhaus gemüt-
lich bei kühlen Getränken und guten 
Gesprächen aus.
Vielen Dank an alle Teilnehmer, es hat 
mir viel Spaß gemacht, ich freue mich auf 
nächstes Jahr wieder im DoJo! 

Rita Runge, Ressortleiterin Sport
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Badminton

Neuigkeiten aus dem Punktspielbetrieb:

Wir sind gut in die Saison im September 
gestartet und verteidigen nach 2 Punkt-
spieltagen Platz 1 der Tabelle der Kreisliga 
Schaumburg/Hameln-Pyrmont. Wir hoffe, 
daß wir uns weiterhin durchsetzen können 
und evtl. in der nächsten Saison in der Be-

zirksklasse antreten können… aber warten 
wir erst einmal den weiteren Punktspielver-
lauf ab. Am  31. Januar 2016  um 10 Uhr fin-
det unser 2. Heimspiel in der Victoria-Arena 
statt. Interessierte sind herzlich willkommen 
zum Zuschauen und Anfeuern!

Aktuelles:

Unsere Badminton-Sparte trainiert jeweils 
• Montags von 19.00 - 20.30 Uhr und 
• Donnerstags von 20.00 - 22.00 Uhr 
in der Victoria Arena.

Am Montag stehen uns 4 Badmintonfelder zur 
Verfügung, am Donnerstag 2 Felder.

Wir nehmen mit einer Mannschaft am Punktspiel-
betrieb teil (Kreisliga). Ebenfalls gibt es Hobby-
Spieler, die sowohl Montags als auch Donnerstags 
trainieren kommen können. 

Interessierte Spieler/innen sind herzlich willkom-
men – auch gerne Anfänger!

Wir suchen momentan dringend 
einen Trainer bzw. auch enga-
gierte Eltern, die unsere Jugend 
trainieren; das Jugendtraining 
fand normalerweise jeweils 
Donnerstags von 19.00 - 20.00 
Uhr statt.  
Im Moment trainieren die Ju-
gendlichen ab 12 Jahre ebenfalls 
montags zu den oben angegebe-
nen Zeiten. 

Kontaktdaten beziehungsweise 
weitere Informationen findet ihr 
über www.victorialauenau.de
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Basketball

Let’s play Basketball!

Das Basketball von Jungen und Mädchen 
gleichermaßen betrieben werden kann 
und das auch noch zusammen, wird bei 
Victoria Lauenau schon seit vielen Jahren 
bewiesen. Regelmäßig trifft sich eine ge-
mischte Fun-Gruppe jeweils Dienstags und 
Freitags zum Basketball in der Halle im 

Hausweidenfeld. Der Spirit in der nun fast 
erwachsenen Gruppe stimmt 100-prozen-
tig und das Leistungsniveau ist sehr hoch. 
Doch zu einem Kräftemessen in der Liga 
ist es leider bisher nicht gekommen, da 
nicht bei allen Basketballern der Wunsch 
bestand, in der Liga zu spielen. 

Circa seit Sommer 2015 ist nun Be-
wegung in die Sparte gekommen. 
Frischer weiblicher Wind ist in die 
Abteilung hineingeweht. Nachdem 
schon drei neue Vereinsmitglieder 
vor dem Sommer in der Sparte be-
grüßt wurden, beabsichtigen nun 
noch weitere 14 bis 15 jährige Mädels 
den Umgang mit dem gelben Leder 
zu erlernen. Bildet sich hier vielleicht 
ein neues Mädchen-Basketballteam 
am Deister, welches ab September 
2016 die Hannover-Liga rocken will??

Noch wurde nicht volle Mannschaftsstärke erreicht, daher dieser Aufruf an alle 
14 bis 15-jährigen Mädchen, die Teamplayer werden wollen: Come on girls – Let's 
play Basketball!

Groß oder klein, kräftig oder filigran? – das ist egal! Basketball 
bietet für jede Spielerkonstitution eine Position auf dem Feld.

Englisch kannst Du bei uns spielerisch lernen! „Pick 'n' roll, 
„give 'n' go', „facing“ und „box out“ sind nur wenige Aus-
drücke und Spielbegriffe, die Du sehr schnell bei uns erlenen 
wirst. Und Du wirst in kurzer Zeit erfahren, dass TEAM nicht 

nur Mannschaft bedeuten kann, sondern auch:

„Together Everyone Achieves More!“

Haben wir Dein Interesse geweckt? Dann schnell melden, 
unter: basketball@victorialauenau.de

Euer 
Achim
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Fußball

1. Herren:

Leider mussten wir die Kreisliga nach 
nur einem Jahr wieder verlassen. Sport-
lich hatten wir uns zwar qualifiziert, 
allerdings stiegen aus dem Bezirk 3 
Schaumburger Teams ab, so dass wir die 
Kreisliga wieder Richtung 1. Kreisklasse 
verlassen mussten. 

Der Kader konnte fast komplett gehalten 
werden. 2 Spieler haben uns verlassen, 
einen zog es zum SV Nienstädt 0, den 
anderen zum FC Stadthagen. Der Ader-
lass hätte durchaus höher sein können, 
denn einige Spieler hatten Anfragen 
aus anderen Vereinen, wir konnten sie 
jedoch weiterhin für uns gewinnen! Das 
zeigt auch Charakterstärke, worauf wir 
sehr stolz sind.

Aus der A-Jugend rückten Tolga Aküyz, 
Masuhn Bayrak, Calvin Glashagen, Mat-
teo Papotto sowie Christoph Jasny hoch 
in den Herrenbereich. Tolga & Masuhn 
zeigten gleich ihre Klasse und können 
jetzt schon als klare Verstärkungen ge-
sehen werden. Die anderen 3 werden in 
der 1. sowie 2. Mannschaft eingesetzt 
und sollen für zukünftige Aufgaben in 
der 1. Mannschaft aufgebaut werden.

Mit diesen guten Nachrichten zur Ka-
dergestaltung konnte unsere Zieldefi-
nierung nur „Wiederaufstieg“ lauten. 
Der Start verlief sehr gut, so dass wir uns 
gleich an der Tabellenspitze etablieren 
konnten. Nach 14 Spieltagen belegen wir 
den 2. Tabellenplatz mit nur einem Punkt 
Rückstand auf den Tabellenführer vom 
SC Stadthagen und 3 Punkten Vorsprung 
auf den Dauerrivalen aus Rodenberg.

Gerne würden wir bis zur Winterpause 
noch die Tabellenführung erobern, aber 
auch ein Überwintern auf dem Aufstiegs-
platz 2 würde uns freuen. Wichtig wird 
sicherlich sein, wie wir wieder aus der 
Winterpause kommen!

Sollte das Ziel Wiederaufstieg erreicht 
werden, wird es sicherlich auch eine 
wichtige Aufgabe sein, hierfür ein Team 
geformt zu haben, welches auch die 
nächsthöhere Klasse meistert. Es gibt also 
weiterhin viel zu tun und über Hilfe oder 
Unterstützung jeglicher Art sind wir sehr 
erfreut und dankbar! 

Weiter werden wir dann in 2016 sehen, 
drückt alle die Daumen!

2. Herren:

Der Start in der neuen Spielklasse, war 
uns für dieses Jahr gut gelungen. Mit 
einem Auswärts-Kantersieg im Derby 
gegen SG Rodenberg II gelang uns ein 
satter und wohlverdienter 2:9 Sieg. Als 
einziger Aufsteiger in die 2. Kreisklasse 
schlagen wir uns soweit sehr gut. Wir 
stehen mit nun schon 18 Punkten und 

fast ausgeglichenem Torverhältnis von 
36:38 auf Platz 8, einem sicheren Mit-
telfeldplatz.

In dieser Klasse zeigt es sich, das man 
nicht nur gute Fußballer braucht, um 
oben mitspielen zu können, sondern 
auch regelmäßiges Training. Alle vier 
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Fußball

Absteiger aus der 1. Kreisklasse stehen 
oben und versuchen den sofortigen 
Aufstieg unter sich klarzumachen. Um da 
mitspielen zu können, werden wir noch 
ein wenig brauchen, aber unmöglich ist 
dies mit der Mannschaft nicht.

Begrüßen möchten wir hier auch un-
sere beiden A-Jugendspieler Calvin 
Glashagen und Christoph Jasny. Beide 
gehören jetzt schon zum Stamm der 2. 
Mannschaft. Auch durch ihr Mitwirken 
konnten wir schon einige Tore erzielen 
und somit die 18 Punkte sichern.

Das Mannschaftsziel dieses Jahr ist ein 
einstelliger Tabellenplatz. Das persön-

liche Ziel des Trainers Mario Pönitz ist 
am Ende der Saison vor Rodenberg II zu 
stehen. 
Die 2. Herren Mannschaft wirkt unterei-
nander sehr geschlossen. 
Im Defensivbereich müssen wir wieder 
etwas sicherer werden, was aber der 
mangelnden Trainingsbeteiligung zuzu-
rechnen ist. Arbeit und Studium machen 
ein in der Mannschaft geschlossenes 
Training  manchmal nicht möglich. Dazu 
kommen auch Krankheit und Verletzun-
gen einiger Spieler. Aber auch hier zeigt 
sich, dass wir gemeinsam mit der 1. Her-
renmannschaft, gut zusammenarbeiten. 
Das Training wird dann zusammen flexi-
bel für beide Mannschaften abgehalten.

Auf weitere Erfolge!
 

Alt-Alt Herren:

Die Alt-Alt Herrenmannschaft  ist so 
schlecht wie seit 7 Jahren nicht mehr in 
die Spielzeit 2015/2016 gestartet. Bisher 
konnte nur 2 von 8 Spielen gewonnen 
werden. Mit 15 Spielern ist der Kader 
auf dem Blatt Papier gut besetzt, jedoch 
sind bei den Spieltagen selten mehr als 
8 Spieler da. Zurzeit  steht  das Team 
auf dem drittletzten Tabellenplatz! Wir 

hoffen darauf, dass es jetzt ein wenig 
aufwärts geht und am Ende der Saison 
eine Platzierung im oberen Tabellendrit-
tel erreicht wird. 
Man merkt  so langsam das Alter!

Der Spaß, Zusammenhalt  und die Bewe-
gung in der Truppe stehen dafür aber im 
Vordergrund.

Junioren JSG Deister United:

A-Junioren:
Nach schweren Saisonstart ist durch 
eine kämpferische und mannschaftliche 
Leistung der Anschluss in der Tabelle 
geschafft. Nach 7 Spielen steht man 
auf dem 10 Platz (von 12), Punktgleich 
mit dem 9., welcher der erste Nichtab-
stiegsplatz ist. Bis zur Winterpause gilt 

es gegen die direkten Konkurrenten 
zu punkten. Trainer Simon Stegemann, 
Co-Trainer Andreas Meier und Team-
manager Reinhard Stegemann blicken 
zuversichtlich in die Zukunft und sind 
überzeugt den Klassenerhalt zu errei-
chen.
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Fußball

B I-Junioren:
Die von Marcus Frielinghaus trainierte 
Mannschaft belegt einen hervorragen-
den 5 Tabellenplatz und befindet sich 
im gesicherten Mittelfeld. Aus 6 Spielen 
holte das Team 4 Siege bei 2 Niederlagen. 
Das Saisonziel nicht abzusteigen wird mit 
einer weiterhin starken mannschaftli-
chen Leistung erreicht werden.

C 1-Junioren:
Die von Karl-Heinz Müller trainierte C-Ju-
gend hat aus 6 Spielen leider bisher kei-
ne Punkte erspielen können. Das Team 
kämpft jede Woche als Mannschaft und 
erhält für ihre Leistungen auch die An-
erkennung der gegnerischen Teams. Das 

Saisonziel Klassenerhalt ist nur schwer 
zu erreichen, doch nichts ist unmöglich.

D 2-Junioren:
Das Team, welches vom Alter her noch in der 
E Jugend spielen dürfte, wird von Tilo Chris-
talle und Andreas Meier trainiert. Obwohl 
aus jüngeren Spielern bestehend, spielen 
die Jungs einen super Fußball und erreichen 
sehr beachtliche Ergebnisse gegen zum Teil 2 
Jahre ältere Spieler.  So gab es aus 10 Spielen 
2 Siege und ein paar knappe Niederlagen, 
woraus die Mannschaft nur lernen kann 
und für die Zukunft Gold wert sein wird.

E -Junioren:
Jonas Stickel und Christopher Glashagen ge-

lingt es zunehmend 
aus den Spielern ein 
guten Team zu for-
men. Erste Erfolge 
konnten schon in der 
Feldsaison gefeiert 
werden, die bereits 
begonnene Hallen-
saison zeigt ebenfalls 
den Fortschritt der 
Mannschaft.

F 1-Junioren:
Das von Mark Dör-
litz trainierte Team 
musste lediglich eine 
Niederlage zu Sai-
sonbeginn einste-
cken. Alle weiteren 
Spiele konnte teils 
deutlich gewonnen 
werden, welches das 
Potenzial der Mann-
schaft erkennen lässt. 
Das Team hat Spaß 
und entwickelt sich 
kontinuierlich weiter.
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Fußball

Ein ganz besonderer Dank 
an Andreas Meier!

Andreas Meier ist als Co-Trainer der D 
und A-Junioren tätig, zudem vor allem in 
der Vorbereitung als Torwarttrainer der 
A, B, C und D-Junioren, ist er eine große 

Unterstützung für viele Trainer. Beson-
ders das Engagement als Co-Trainer der 
D und A-Junioren nimmt sehr viel Zeit 
in Anspruch. Ein Sportsmann, auf den 
immer Verlass ist. Danke für deine vor-
bildliche, leidenschaftliche Arbeit! 
Mach bitte weiter so!

Danksagungen / Sponsoring I:

Der Weg über den SV Victoria Lauenau 
führt in die Bundesliga zum FC Augsburg 
für die WWK – Versicherung! 

Ein ganz herzliches Dankeschön geht 
an Oliver Muik aus Feggendorf, der 
als Versicherungsfachmann die WWK – 
Versicherungsagentur in Hannover am 
Engelbosteler Damm leitet.
Oliver Muik hat die 1. und 2. Herren mit Trai-
ningsanzügen ausgestattet. Nun können die 
Jungs einheitlich zu den Spielen antreten.  
Die Mannschaften, Trainer und Verant-
wortlichen der Fußballabteilung bedan-
ken sich recht herzlich bei Oliver Muik 
für das wiederholte Sponsoring!

Danksagungen / Sponsoring II:

Neue Trainingsanzüge und Sporttaschen 
für die FI-Jugend der JSG Deister United

Pünktlich zur neuen Saison konnten 
jüngst die FI-Junioren der JSG Deister 
United mit großer Freude neue Trainings-
anzüge und Sporttaschen in Empfang 
nehmen. Spieler, Trainer, Eltern sowie die 
Jugendleitung bedankten sich herzlich 
beim Sponsor Danyel Stratoff, Inhaber 
des Restaurants "Mein Steakhouse" in 
Apelern und seiner Frau Christine mit 
einem kleinen Präsent. Mit dem neuen 
Outfit macht das Team nun sportlich wie 
auch optisch einen blendenden Eindruck.
(Foto.)
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Fußball

Schiedsrichter des SV Victoria Lauenau

Wie eigentlich in fast jeder Vickyausgabe 
möchten wir uns recht herzlich bei unse-
ren Schiedsrichtern bedanken!
Sie sind Wochenende für Wochenende 
auf den Fußballplätzen in Schaumburg 
und auch in der Halle unterwegs und 
opfern einen großen Teil ihrer Freizeit, 
damit jedes Spiel fair verläuft. 

Mit sechs Schiedsrichtern ist der SV Vic-
toria Lauenau gut aufgestellt! 
Jens Günther pfeift  in der Kreisliga 
als höchste Schaumburger Spielklasse. 
Weiterhin im Einsatz für den Verein sind 
Tobias Runge, Sven Lüllwitz, Martina 
Günther, Mel Günther, und als Jung-
schiedsrichter Noah Müller.

Spendenmarathon der A-Junioren in der Eishalle!

Am 30.10.2015 um 18 Uhr ging es los: 
24 A - Junioren Fußballer kämpften 24 
Stunden lang Runde für Runde auf dem 
Eis, um möglichst viele Spendengelder 
für die Knochenmarkspenderzentrale 
einzufahren.
Der Initiator der Aktion, Reinhard Ste-
gemann, war mit dem Ergebnis mehr 
als zufrieden und auch die 24 Sponsoren 
fieberten mit den 
Läufern und feu-
erten sie bei ihren 
Runden an.
Nach 24 Stunden 
haben die Jungs 
insgesamt groß-
artige 5134 Run-
den gelaufen, für 
die die Sponsoren 
jeweils 1 Euro ver-
sprochen hatten. 
Reinhard Stege-
mann, der selbst 
mitmachte und 
von HEUER ge-
sponsert wurde, 
schaffte fantasti-
sche 154 Runden. 
Dieser Kampfes-

wille wurde von Sponsorin Marena Heuer 
direkt mit 2 Euro pro Runde gewürdigt. 
Viele der Sponsoren wollen ihre Beträge 
in ähnlicher Weise aufrunden, so dass ein 
Spendenbetrag von über 6.000,- Euro zu 
erwarten ist.

Eine tolle Aktion! Herzlichen Glück-
wunsch an alle Läufer!
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Tanzen

Drum links -2 -3

An jedem Dienstagabend gegen 20:00 
Uhr trifft sich die Tanzsparte unseres 
Vereins im Bürgerhaus Lauenau.
Linda und ich (nach der Arbeit und dem 
Abendessen auf dem Sofa zur Ruhe gekom-
men) schauen auf die Uhr. 19:55 Uhr, ist es 
wirklich schon so spät? Jetzt aber auf.
Angekommen sieht man, wie die ersten 
schon das Tanzbein schwingen. Ich versu-
che einzusteigen: Was ist das nochmal für 
ein Tanz? Wer spielt denn solche Musik?
Walzer oder Tango sind es nicht, aber 
könnte ein schneller Swing sein. Nach mit-
leidsvollem und etwas verzweifeltem Blick 
von Linda korrigiere ich mich. Vielleicht 
doch eher ein Cha-Cha-Cha. Wusste ich 
es doch. Also Grundschritt: Wie war das 
nochmal? Schnell gucken, was die anderen 
Semiprofis machen, verstehe ich nicht. Also 
ganz ruhig bleiben: Konzentration, wie war 
das nochmal? Schade, falsch, Lindas Fuß 
getroffen. Das ist dann der Zeitpunkt, an 
welchem sich Linda an Martina oder Nils 
- unsere Tanzlehrer - wendet. Mit Martina 
im Arm ist das viel einfacher, auch wenn 
ich den Eindruck habe, dass sie führt. Also 
wieder die eigene Frau geschnappt, ihr den 
Grundschritt noch einmal gezeigt, geht 
doch. Wenn Mann erstmal wieder reinge-
kommen ist, dann läufts.
Ich bewundere ja unsere Tanzlehrer, 
die - mein Eindruck - völlig schmerzfrei 
über die Tanzfläche schweben. Was ma-

chen die eigentlich 
den ganzen Tag? Nur 
tanzen? Wenn ich 
Zeit hätte, könnte 
ich das auch. Mann 
muss sich eben Ziele 
setzen. Nicht aufgeben, am Tanzbein 
bleiben, wird schon… irgendwann. 
Mann lernt ja nie aus. Aber das gilt ja 
glücklicherweise für einige Mitstreiter/-
innen auch. Also keine Angst, Neue sind 
gern gesehen.
Neben dem Tanzen kommt aber auch die 
Geselligkeit nicht zu kurz. Üblicherweise 
- kein Zwang - geben Geburtstagskinder 
nach dem Tanzen einen aus. So sitzen wir 
dann noch gesellig zusammen und lernen 
uns ein wenig besser kennen. Bei diesen 
Gelegenheiten werden dann jährliche, 
sonstige Freizeitaktivitäten geplant.
In diesem Jahr waren wir gemeinsam 
Klootscheeten, haben die Umgebung von 
Lauenau unsicher gemacht und bei zu ho-
hem Seitenbewuchs lange nach dem Kloot 
gesucht. Auf dem Weg dorthin haben wir 
auch Paul kennengelernt, jüngster Spross 
unserer Mittänzer Sybille und Artur, der 
wohl die Tanzsparte in ein paar Jahren 
bereichern wird. Heidrun - unsere Tanz-
spartenleiterin - hat das Anmeldeformular 
schon vorbereitet in der Tasche.
Genug jetzt, wo ist meine Frau? Wir 
müssen üben!

Mit sportlichem Gruß, Euer Karl Minne Braaksma
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Tennis

Tennis 2015 geht in die Winterpause
Abteilungsversammlung am 05.02.16 im Vereinsheim

Trotz des verregneten 
Saisonbeginns und der 
vom Hochwasser heimge-
suchten Tennisanlage fand 
die Tennissaison einen 
versöhnlichen Abschluss. 
Im September konn-
ten mit Dennis Bu-
row - Herren, Achim 
Bense - Herren 40 
und Michael Bialas 
- Herren 60 die Ver-
einsmeister  der Er-
wachsenen ermittelt 
werden. Jugend-
meister wurde Jo-
nas Krause und bei 
den Bambinis gab es 
mit Marlon Cordes, 
Leonard Hinz, Janne 
Bänsch, Svea Bäns-
ch, Johan Hesse, 
Jaron Bösel,  Niklas 
Janisch und  Talea 
Bösel viele Sieger

Als Abschluss wurde An-
fang Oktober der alljähr-
liche Manfred-Piske-Pokal 
zu Ehren des langjährigen 
Leiters der Tennisabteilung 
ausgetragen. Gewinnerin 
Petra Bense konnte den 
Pokal in Lauenau halten 
und freute sich über ihren 
ersten Platz. Ende Oktober 
wurden die Plätze für den 
Winter vorbereitet, damit 
im nächsten Frühjahr die 
Saison, hoffentlich einmal 
ohne Überschwemmun-
gen, beginnen kann.

Am Freitag, den 05.02.2016 
findet um 19 Uhr die Ab-
teilungsversammlung im 
Sportheim statt. Wie in 

jedem Jahr werden die 
Vereinsmeister der Ju-
gend und Erwachsenen 
mit Pokalen geehrt. Der 
Vorstand der Abteilung 
Tennis hofft auf ein zahl-
reiches Erscheinen, da 
auch einige Ehrenämter 
neu besetzt werden müs-
sen. Zur Versammlung soll 
von unserem Vereinswirt 
Sibin ein kleines Buffet 
gereicht werden. Daher 
bittet der Abteilungsvor-
stand bis zum 31.01.2016 
um Anmeldungen, wer 
zur Versammlung kommt. 
Bitte ruft beim Abtei-
lungsleiter Frank Rolofs 
unter 05043 5213 an und 
meldet euch an.
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Tischtennis

Mit neuen Trikots in die Saison!
Andreas Fuchs zum 4. Mal in Folge Vereinsmeister!

Mit unglaublicher Dominanz beherrschte 
Andreas Fuchs im vierten Jahr hinterein-
ander die Konkurrenz auf dem Weg zum 
Vereinsmeistertitel 2015. 

Trotz starker Gegenwehr unterlag ihm 
im Endspiel Lauenaus Spitzenspieler 
Marc Heczko, der aber mit Hermann 
Fleischhauer Vereinsmeister im Doppel 
wurde. Heczko führt zurzeit souverän die 
Einzel-Rangliste in der 2. Bezirksklasse 
an. Im Einzel belegten Frank Röhr und 
Vanessa Fuchs den 3. Platz. Im Doppel 
sicherten sich Röhr/Seliger den 2. und 

Sziele/Andreas Fuchs sowie Andreas 
Fuchs mit Tochter Vanessa den 3. Platz. In 
der Trostrunde behauptete sich Manfred 
Göbel souverän vor Karsten Kluczny und 
Bernd Weißmantel. 

Abteilungsleiter Frank Röhr und Tur-
nierleiter Thomas Seliger freuten sich 
besonders, dass bei dieser Gelegenheit 
die Teilnehmer auch gleich ihre neu-
en Trikots einweihten, mit denen alle 
Erwachsenenmannschaften und die 
Jugend einheitlich ausgerüstet wurden.

H. Fleischhauer
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Organisationsplan

SV Victoria Organisationsplan Stand: 01.03.15

Geschäftsstelle

SV Victoria Lauenau
Postfach 02

31864 Lauenau

Tel/Fax: 05043-2021

Mail: 
geschaeftsstelle@victorialauenau.de
ÖffnZeiten: Di 16-17:30; Do 17-18:30

Vereinsheim
		

„Zum Steinofen“ 
im Sportpark Lauenau

Inh. Sibin Musev
Tel.: 05043 9788012
oder 0157 76169127

	
Di. bis So. geöffnet: 17.00 - 22.00 Uhr

zusätzlich Sonntag, Feiertag: 
11.30 - 14.30 Uhr 

Ehrenvorsitzende

Horst Sedlak
Peter Hantke
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Ressort Verwaltung Ressort Sport Ressort Finanzen

Ressortleiter und  
Vorstandssprecher

Bernd Schwarz
Holzhof 7, Lauenau
Tel: 05043-961234

Pressewart
N.N.

Sozialwartin
N.N.

Ressortleiterin
Rita Runge

Im Grund 45, Lauenau
Tel: 05043-401710

Jugendleiterin
Janine Pospiech

Kleine Heide 17, 31515 Luthe
Tel: 05031-9394680

Gerätewart
Jens Angerstein

Erfurter Weg 2, Lauenau
Tel: 05043-1362

Ressortleiterin
Elke Berger

Im Grund 19, Lauenau
Tel: 05043-963021

Haushaltswart  
Bernd Schwarz

Holzhof 7, Lauenau
Tel: 05043-961234

Mitgliederwartin
Brigitte Leuthäuser

Postfach 02, 31864 Lauenau
Tel: 05043-2021

Sp
o

rt
ab

te
ilu

n
g

Badminton Bianka Westermann Am Steinkamp 10, Springe 05045-962064

Basketball Achim Möbes Otto-Dix-Weg 4, Lauenau 05043-989615

Boxen Sylvia Maaß Stettiner Str. 10, Lauenau 05043-979691

Fitness Claudia Bretz Eulenweg 2, Lauenau 05043-405822

Fußball Jörg Schumacher Oststr. 20a, Lindhorst 05725-914003

Judo Susanne FIscher Rosenstr. 18, Pohle 05043-98333

Leichtathletik Kooperation mit MTV Messenkamp 05043-989401

Mittelalterliches Fechten Erika Krolop Barsinghausen 05105-61906

Radsport Stefan Diete Am Sportplatz 10, Apelern 0171-8312725

Redfire Kampfsport Team Carina Hergesell Potsdamer Str. 7, Lauenau 0170-7735115

Reha-Sport Wolfgang Dietz Gartenstr. 9, Lauenau 05043-2885

Rollhockey Jens Paul Königsberger Str. 22, Lauenau 05043-405403

Sportabzeichen Roland Ziegler Lauenau 05043-98117

Tanzen Heidrun Friedrichs Drosselweg 7, Lauenau 05043-2228

Tennis Frank Rolofs Kluß 12, Feggendorf 05043-5213

Tischtennis Frank Röhr Leipziger Str. 15, Lauenau 05043-405660

Turnen Claudia Bretz Eulenweg 2, Lauenau 05043-405822

Volleyball Matthias Ortfeld Königsbreite 8, Lauenau 05043-962698

A
us

sc
hü

ss
e Jugendausschuss Luis Angerstein, Carina Fricke

Revisionsausschuss Thomas Feuerbach, Klaus Meyer, Thomas Seliger

Schiedsausschuss Karl-Minne Braaksma, Richard Fischer, E.W. Kallikat

Beirat Heyno Garbe, Georg Reimann, Horst Sedlak

Lauenauer Runde Bernd Schwarz
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Trainingszeiten Winter 2015/2016

Abteilung Fachsparte Übungsleiter, Betreuer, Tel: Ort(e) Tag(e) Zeiten

Basketball Jugend Achim Möbes 989615 NH Di 
Fr

18:30 - 20:00 
18:00 - 20:00

Badminton Jugend Derzeit kein Training, 
Trainer/-in gesucht!

Arena 

Erwachsene Bianka Westermann 05045 962064 Arena Do 20:00 - 22:00 

Erwachsene Bianka Westermann 05045 962064 Arena Mo 19:00 - 20:30 

Boxen Jugend Frank Maaß 97 96 91 BR Arena Di + Do 18:00 - 19:30 

Erwachsene Frank Maaß 97 96 91 BR Arena Di + Do 19:30 - 21:00 

Fitness Fit über 50 Vera Künnecke 05043 9787548 Arena Mi 16:45 - 17:45

Fit am Morgen Vera Künnecke 05043 9787548 Arena Do 10:30 - 11:30

Peperonis (freies 
Herrenturnen)

Michael Cordes 05043 405892 Arena Mo 20:30 - 22:00 

Spätlese 
(Seniorenturnen) 

Uta Wente-Herbold 05723 2277 NH Mo 18:00 - 19:30 

Wandergruppe Harald Schmidt 05043 3478 Casala 
Parkplatz

So 9:30 Uhr 
1.So / Monat 

Walking Birgit Schneider 05043 3650 Bürgerhaus 
Wallbaum/

Scheunenfeld

Di 
Mi 

17:45 Uhr 
09:00 Uhr 

Fußball 1. Herren Lars Glashagen & Mario Pönitz Arena Di 20:30 - 22:00

Deister United s. Webseite: www.deister-united.de Arena 

Judo Judo Löwen-Minis 
(4-6 Jahre)

O. Pietruschke 05723 7890073 DoJo Mo 16:00 - 17:00 

Judo Fortgeschritte-
ne ab 6 Jahren

O. Pietruschke 05723 7890073 DoJo Mo 17:00 - 18:30 

Judo Anfänger U11 Familie Wittekindt 05043 7604 DoJo Mi 16:30 - 18:00

Judo Techniktrai-
ning U11 - U14

S. Zwetschke DoJo Do 17:00 - 18:30 

Judo ab U14 (Fortg.) 
+ Erw. Wettkampf-
taktisches Training

O. Pietruschke 05723 7890073 DoJo Do 19:00 - 20:30 

Leicht-
athletik

Jugend Zusammenarbeit mit 
MTV Messenkamp: 05043 989401

Sportpark 
Messenkamp

Mittelalterli-
ches Fechten

Erwachsene Colin Richards 05153 803253 DoJo Di 18:30 - 22:00

Redfire 
Kampfsport-
team

Taekwondo: Kinder 
(bis grün-blau)

Carina u: Aljoscha Hergesell DoJo Mo 17:30 - 18:30 

Taekwondo: Erw. 
(ab ca. 15 Jahre)

Carina u. Aljoscha Hergesell DoJo Mo 18:30 - 20:00 

Allkampf-Jitsu: 
Erwachsene (ab 16)

Victoria Eichler, J. Pospiech DoJo Mo 18:30 - 20:00 

Taekwondo: Kinder 
(alle bis ca. 14 Jahre)

Carina u. Aljoscha Hergesell DoJo Mi 17:30 - 18:30 

Taekwondo: Erw. u. 
Fortg. (ab blau)

Carina u. Aljoscha Hergesell DoJo Mi 18:30 - 20:00 

Taekwondo: Fortge-
schrittene (ab blau)

Carina u. Aljoscha Hergesell DoJo Fr 17:00 - 18:30 

Allkampf-Jitsu:  
Erw./Jug.

Victoria Eichler, J. Pospiech DoJo Fr 18:00 - 19:30
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Trainingszeiten Winter 2015/2016

Abteilung Fachsparte Übungsleiter, Betreuer, Tel: Ort(e) Tag(e) Zeiten

Radsport Straßenfahrt Stefan Diete 0171 8312725 siehe Homepage Radsport 

Reha- Sport Wirbelsäulen-
gymnastik

Uta Wente-Herbold 05723 2277 NH Di 17:30 - 18:30 

Koronarsport Friedhelm Lahmann NH Do 18:30 - 20:00 

Rollhockey Kids U15 Jens Angerstein 05043 1362 
Jens Paul 05043 405404

Arena Mo 18:00 - 19:00

Landesliga Arena Di 19:30 - 20:30

Kids U13 Arena Fr 15:00 - 17:00

Sport-
abzeichen

Jugendliche und 
Erwachsene 

Roland Ziegler 05043 98117 Sportpark Nach Absprache

Tanzen Jugend Anfänger Ehepaar Andersen 05041 62834 BGH Do 17:00 - 18:30

Erwachsene BGH Di 20:00 - 21:00 

Jugend 
Fortgeschrittene 

BGH Do 18:30 - 19:30 

Tennis Zeit n.V. 

Tischtennis Erwachsene   Arena Fr 20:00 - 22:00 

Minis / Schüler Andreas Fuchs 405333 und 
Manfred Göbel 05042 2906 

Arena Mi 17:00 - 19:30 

Erwachsene Arena Mi 19:00 - 22:00

Turnen Aerobic Damen Derzeit kein Training, 
Trainerin gesucht!

Arena Mi 18:00 - 19:00

Bodyshape Derzeit kein Training, 
Trainerin gesucht!

Arena Di 18:00 - 19:00

Damen - Gymnastik Uta Wente-Herbold 05723 2277 NH Mo 19:30 - 20:30 

Eltern und Kind-
Turnen 

Uta Wente-Herbold 05723 2277 NH Mo 16:00 - 17:00 

Erlebnisturnen Uta Wente-Herbold 05723 2277 NH Di 15:30 - 16:30 
16:30 - 17:30 

Fit mit Kid Sylvia Schaare 05043 987222 Arena Fr 09:30 -10:30

Kinderturnen Ralf Dahlbock 05042 3780 NH Mo 14:00 - 16:00 

Hip Hop Nadine Kinder 0157-55206769 Arena Fr 16:00 - 17:00 

Volleyball Jugend männlich Moritz Möller Arena Mo 18:00 - 20:00 

Herren, 
Jugend männlich

Matthias Ortfeld 05043 962698 Arena Mi 
Fr

19:00 - 21:00 
18:00 - 20:00 

Jugend weiblich Anne Ortfeld 05043 962698 Arena Fr 17:00 - 18:30

Jugend männlich Moritz Möller Arena Fr 18:30 - 20:30

Jugend weiblich Anne Ortfeld 05043 962698 Arena Do 19:00 - 20:00

Hobby Günther Schmidt  05043 2380 Arena Do 20:00 - 22:00 

Arena = Victoria Arena; BR = Boxraum Victoria Arena; DoJo = Kampfsportarena im CasalaPark; 
NH = Schulsporthalle Hausweidenfeld; SPL = Sportpark Lauenau
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Dojo

Neues Outfit für das DoJo!
	
Ende November haben Jens Angerstein und Roland Ziegler das 
neue DoJo-Schild an der Außenwand des Gebäudes angebracht! 

Nun sind die  3 Abteilungen, die im DoJo trainieren, auch mit ihren 
Emblems vertreten. Das DoJo ist von Sportlern, die von außerhalb an 
Turnieren hier teilnehmen, sicher leichter zu finden! Zusammen mit 
den beiden in diesem Jahr angebrachten Schaukästen ist dies sicher 
eine Bereicherung für unsere Außenwirkung des Victoria-DoJo, das 
in dieser Art einzigartig im Schaumburger Land ist.

Zu sehen sind die 3 Embleme:
•	„Arts of Mars“ für die Abteilung „Mittelalterliches Fechten“
•	„Judolöwen“ für die Abteilung „Judo“
•	„Redfire Kampfsport Team“ für die gleichnamige Abtei-

lung mit Taekwondo und Allkampf-Jitsu

Rita Runge, Ressortleiterin Sport
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Judo

Tag des Judo! Ein voller Erfolg!

Der Tag des Judo ist eine Aktion des Deut-
schenJudoBundes, bei der alle Vereine 
aufgerufen sind in Kooperation mit den 
umliegenden Grundschulen einen Schul-
tag mit Judo zu gestalten. Nachdem im 
letzten Jahr die Grundschulen Apelern, Ro-
denberg und Lauenau von den JudoLöwen 
einen Tag besucht und mit Judo versorgt 
wurden, entschied man sich in diesem Jahr 
mit den Schulen ein Sumo-Turnier auszu-
richten. Dieses fand am 11.11. im Lauenau-
er Dojo statt. 85 Drittklässler traten nach 
einer gemeinsamen spielerischen  Erwär-
mung in 5er oder 6er Pools gegeneinander 
an und hatten beim SumoSchieben sehr 
viel Spaß. Wer gerade nicht im Wettkampf 
gebunden war, erlebte kämpferisches Spiel 
an acht vorbereiteten Stationen, die von 
den Grundschullehrern begleitet wurden. 
Die Kinder benötigten die ange-
setzten Pausen gar nicht, nach 
wenigen Trinkschlückchen 
ging es sofort wieder auf die 
Matte, wo ordentlich getobt 
und ausprobiert wurde. 
Während der Poolauswer-
tung ging es dann mit einer 
Minijudostunde weiter: Beim 

Turnen, ein wichtiger Teil beim Judo, 
wurden u.a. Doppelrolle und Flugzeug 
ausprobiert und anschließend lernten 
die Schüler erstes Fallen. Aus der Seitfall-
rolle wurde ein erster Wurf entwickelt, 
der erst im Kniestand, dann im Stehen 
und schließlich auch aus der Bewegung 
trainiert wurde.
Oli Pietruschke und Merle Wittekindt 
demonstrierten unter tosendem Beifall 
der Kinder einige Judowürfe und wur-
den sogar um Zugabe gebeten. Super 
motiviert ging es dann ans letzte Üben, 
bevor zur Siegerehrung geschritten 
wurde. Jeder Pool wurde ausgewertet 
und die Leistungen mit Medaillen be-
lohnt. Bei der Klassenwertung wurden 
Urkunden verteilt und für die beste 
Schule (Lauenau knapp vor Apelern) ein 
Wanderpokal gestiftet. 

Vielen Dank an die Judo-Löwen 
Merle, Sebastian, Oli, Suse und 

Katrin, die einen Urlaubstag für 
die Aktion genommen haben 

und den Grundschüler 
einen tollen Judovor-
mittag bescherten.
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Judo

Nächtlicher Spuk 
im Dojo

24 quirlige Judokinder lie-
ßen das Dojo vom 16.10. 
zum 17.10. nachts wenig 
zur Ruhe kommen: Nach-
dem sich der Großteil im 
Dojo eingefunden hatte, 
machte sich die Truppe 
lautstark auf den Weg zur 
Eishalle, wo die letzten 
drei Judokinder zur Eishal-
leneröffnung einen Auf-
tritt hatten und von ihren 
Sportkameraden abgeholt 
wurden. Etwas fröstelnd 
ging es zurück ins Dojo, wo 
cleverer Weise gemeinsam 
bereits der Tisch gedeckt 
worden war, denn nach 
der Eishalle wurden vier 
Riesenpizzen erwartet, die 
auch pünktlich und lecker 
duftend eintrafen. 
Gestärkt konnte es nun zur 
ersten Spielrunde auf die 
Matte gehen und die Pizza 
tobend verdaut werden. 
Der Spielhit allerdings war 
das Erhören des Fängers bei 
geschlossenen Augen. Wem 
nähert sich der Fänger und 
wo befindet er sich jetzt? 
Alle waren sehr konzent-
riert und manchmal gelang 
es, den Fänger zu orten.
Judogi aus, dicke Jacke 
an, denn auf der Kirmes 
wartete das Feuerwerk auf 
die Judokinder, das sehr 
bestaunt wurde und der 
Ort des Abfeuerns wurde 

hinterher sehr genau be-
äugt. Und da man schon 
mal angezogen war, ging es 
noch eine Runde durch die 
Dunkelheit Richtung Wald, 
der aber aus Kälte- und 
Müdigkeitsgründen dies-
mal nicht erreicht wurde. 
Zurück im Dojo war ein Film 
im Schlafsack bei Chips und 
Gummibären der Hit, der 
auch das eine oder andere 
Auge zufallen ließ.
Am nächsten Morgen sah 
man doch bei einigen we-
nigen eine gewisse Müdig-
keit vorherrschen, aber ein 
leckeres Frühstück ließ alle 
wieder munter werden. 
Alle satt?
Eigentlich schon, aber dann 
erzählt Oli die Geschichte 
von früher, als man als Schü-
ler sich Matschbrötchen 

vom Bäcker besorgte. Wie 
gut, dass noch Brötchen 
über waren und die Mi-
ninegerküsse vom Vortag 
noch komplett vorhanden 
waren. Matschbrötchen 
begeisterten alle und wur-
den in großen Mengen 
hergestellt und verzehrt. 
Das krasse Gegenteil dazu 
war die Pizza mit Nutella, 
die einige Mutige probier-
ten und mit Schmunzeln für 
gut befunden.

Ich glaube, keiner hat sich 
den Magen verrenkt und 
alle waren zufrieden, als sie 
von ihren Eltern abgeholt 
wurden. Kompliment an 
alle Kinder, die sich sehr gut 
verstanden, benahmen und 
sehr hilfsbereit waren. Ihr 
wart Spitze!
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Redfire Kampfsport Team

Bericht der Spaten Allkampf-Jitsu & Taekwondo

Mit dem im April gefallenen Startschuss für 
die neue Kampfsportart Ju-Jutsu sollte das 
Sportangebot im Victoria Dojo erweitert 
werden. Nur wenige fanden den Weg zu 
dieser neuen Gruppe, welche sich zunächst 
aus Sportlerinnen und Sportlern des TuS 
Germania Apelern e. V. zusammensetzte, 
wodurch die Sparte nach den Sommerferi-
en wieder geschlossen wurde. Ausschließ-
lich Ju-Jutsu-Interessierte sind nun Herzlich 
Willkommen in Apelern. Für allgemein 
Kampfsport-Begeisterte besteht im Redfire 
Kampfsport Team des SV Victoria Lauenau 
weiterhin die Möglichkeit, Allkampf-Jitsu 
sowie Taekwondo zu betreiben. Die Trai-
ningszeiten ermöglichen hier sowohl das 
Ausüben einer als auch beider Kampfsport-
arten parallel. Insgesamt blickt das Team 
auf ein ereignisreiches Jahr zurück.
Am letzten Wochenende im März sind fünf 
Sportlerinnen und Sportler nach Dillingen 
an der Donau zu einem Allkampflehrgang 
gefahren. An drei Tagen wurde intensiv 
trainiert. Jürgen Rabe hat den Lehrgang 
mit der bestandenen Prüfung zum 2. Kup 
(brauner Gürtel) abgeschlossen (s. Foto 
– Mitte). Die weite Reise hat sich wie in 
jedem Jahr gelohnt. Wir haben wichtige 
Neuerungen in unserem Sport kennen-
gelernt und die persönlichen Kontakte 

zu den Sportlerinnen und Sportlern aus 
anderen Regionen gepflegt. Am letzten 
Wochenende im Juli fand der jährliche 
Trainerlehrgang in der Landessportschule 
Sachsen in Werdau statt. Hier hat uns Bernd 
Pospiech (s. Foto) vertreten. Wir wollen un-
seren Sport auch weiterhin als Breitensport 
betreiben, bei dem die körperliche Fitness 
im Vordergrund steht. Da wir an keinen 
Wettkämpfen teilnehmen, können wir 
unser Training ohne Stress und für jedes 
Alter angemessen durchführen.

Im Juni bestand die 
Taekwondo-Sportle-
rin Josefine Water-
mann (s. Foto) die 
Prüfung zum 1. Dan 
und ist damit die 
erste Trägerin des 
schwarzen Gürtels 
unter der Leitung 
von Carina und Al-
joscha Hergesell (s. 
Foto). Letzterer be-

stand am gleichen Tag seine Prüfung zum 
4. Dan und kann nun in 4 Jahren zur Groß-
meister-Prüfung antreten. Neben den bei-
den Geschwistern und der Trainerin Bianca 
Schönemeier (s. Foto) konnte Josefine nun 
erstmals auch das Showteam des Redfire 
Kampfsport Teams unterstützen und durfte 
mit diesem auf dem Tag der Niedersachsen 
in Hildesheim neben Prominenten aus ganz 
Deutschland auftreten (s. Fotos). Ferner 
konnten seit Mai bei zwei weiteren Gür-
telprüfungen viele neue Graduierungen 
bei den Kindern und Erwachsenen erreicht 
werden. Zuletzt erreichte Svenja Seeger 
den 1. Kup (rot-schwarz) und ist damit die 
erste Sportlerin der Erwachsenengruppe, 
welche im kommenden Jahr zusammen mit 

Allkampf-Lehrgang, außen Janine und Bernd Pospi-
ech, Mitte Jürgen Rabe
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mindestens fünf Sportlerinnen und Sport-
lern der Kinder- und Jugendgruppe zur 
Prüfung zum Schwarzgurt antreten wird.
 
Auch im Turnier-
sport konnten er-
neut Erfolge erzielt 
werden. Im Juli 
besuchten eini-
ge Sportlerinnen 
und Sportler der 
Taekwondo-Sparte 
erstmals ein Kampf-
turnier und stellten 
dort ihr Können in 
der Wettkampf-
Disziplin unter Beweis (s. Foto). Darunter 
Ruben Hennemann und Milan Spata, die 
all ihre Kämpfe gewannen und mit einer 
Goldmedaille nach Hause gingen. Imke 
Japes, Josefine Watermann und Julius 
Bizer konnte ebenso den ersten Kampf 
für sich entscheiden, 
mussten sich beim 
zweiten allerdings 
geschlagen geben. 
Auch auf zwei Tech-
nikturnieren waren 
die lauenauer Tae-
kwondo-Sportlerin-
nen und -Sportler 
vertreten, um sich 
mit anderen aus 

Niedersachsen zu messen. Überraschen 
konnte hier u. a. Henrike Scholz (s. Foto), 
die den Kampf um die Goldmedaille für 
sich entschied und damit amtierende 
Niedersachsenmeisterin in ihrer Klasse ist. 
Auch Carina Hergesell (s. Foto) trat zu-
sammen mit ihren Teamkollegen aus dem 
Landeskader Niedersachsen und holte die 
Goldmedaille.
Zur Ruhe legen können sich die Kämpferin-
nen und Kämpfer der Taekwondo-Sparte 
jedoch noch nicht. Am 28. November 
findet die nächste Gürtel-Prüfung statt, 
für die einige seit mittlerweile 1 Jahr trai-
nieren. Am 5. Dezember treten Julius Bizer 
und Josephine Seeger zur Prüfung zum 
Schwarzgurt in Gehrden an. Auch Trainerin 
Carina Hergesell möchte an diesem Tag ihr 
Können bei der Prüfung zum 4. Dan unter 
Beweis stellen.
Fragen zu unserem Team und dem Training 
gerne an Carina.Hergesell@gmx.de.

Wettkampfturnier Bad Eilsen, Sportler des VL in der 2. Reihe von rechts

Tag der Niedersachsen in Hildesheim. Bild Mitte: Ajoscha und Carina Hergesell, Dennie Klose, Bianca Schönemeier, 
Henrike Scholz. Links: Josefine Watermann, Bianca Schönemeier, Carina Hergesell. Rechts: Ajoscha Hergesell
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„Mittelalterliches Fechten" – so nennt sich 
unsere Sparte, die seit dem 01.04.2014 
hier im SV Victoria Lauenau existiert. 
Doch  was genau verbirgt sich hinter 
dieser Bezeichnung? So viel sei schon 
mal verraten: Mit dem modernen Sport-
fechten haben wir nicht viel gemeinsam. 
Teilweise tragen wir zwar auch moderne 
Schutzkleidung, wie Fechtmasken und 
–jacken, bedienen uns ähnlicher Bein-
arbeit und nutzen ebenfalls Hieb- und 
Stichwaffen, aber an dieser Stelle hören 
die Gemeinsamkeiten bereits auf. 

Was wir betreiben ist historische eu-
ropäische Kampfkunst - historical eu-
ropean martial arts - kurz auch gerne 
"HEMA" genannt. Während unseres 
Trainings erlernen wir historische 
Kampftechniken, wie man sie in alten 
Büchern und Manuskripten gefunden 
hat. Schriftstücke dieser Art existieren 
für die unterschiedlichsten Waffen-
kategorien wie Dolch und Ringen, 
Langschwert, Einhänder, Speer oder 
Schwert und Schild. Teilweise finden 
sich in diesen alten Büchern vollständige 
Texte, manchmal sind die Kampftech-
niken aber auch nur bebildert für die 
Ewigkeit festgehalten worden. Etliche 
Spezialisten aus aller Welt haben daraus 
die Kampftechniken rekonstruiert und 
tun es auch heute noch. Die bei uns 
erlernten Techniken funktionieren also 
nicht nur in Film und Fernsehen, sondern 
wurden zu früheren Zeiten wirklich in 
Schlachten und bei Duellen genutzt. Das 
macht unseren Sport sehr interessant, 
da öfter Techniken neu überdacht und 
verändert werden. 

Wie bereits erwähnt, gibt es viele verschie-
dene Waffen, derer man sich bedienen 
kann. Das macht unser Training sehr ab-
wechslungsreich. Wer lieber den Umgang 
mit einer Waffe perfektionieren möchte, 
kann auch erst alle Techniken nach einem 
der Bücher erlernen und sich danach einem 
weiteren Manuskript derselben Waffen-
gattung widmen. So existieren beim Lang-
schwert zum Beispiel sowohl Techniken der 
deutschen Schule als auch der Italienischen. 
Langweilig wird es bei uns nie!

Nun haben wir so viel von verschiedenen 
Waffen geschrieben, dass wir an dieser 
Stelle das Langschwert – der beliebtesten 
Waffe im HEMA -  kurz umreißen möchten.  
Unter dem Begriff Langschwert versteht 
man nicht einen genauen Schwerttypen, 
sondern verschiedene Schwerter, die 
jeweils länger waren als andere Schwert-
formen. Ein Langschwert wird klassischer 
Weise nicht nur mit einer Hand geführt. 
Wir benutzen hauptsächlich den soge-
nannten „1 ½ Händer“. Einige Formen 
von Langschwertern existierten sogar 
schon bei den alten Ägyptern.

verschiedene Waffen
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Unser Training hier in Lauenau findet wei-
terhin dienstags ab 18.30 Uhr im Dojo statt. 
Wir freuen uns immer, wenn wir neue 
Interessenten beim Training begrüßen dür-
fen!! Wir haben es tatsächlich geschafft, 
die Mitgliederzahl unserer Sparte seit der 
Gründung im April 2014 zu verdoppeln. 
Das liegt zum großen Teil natürlich an 
unserem interessanten Sport und dem 
allgemeinen Interesse am Mittelalter. Für 

mich liegt es aber auch daran, dass wir eine 
tolle Truppe von Leuten im Alter von 15 
bis 55 Jahren sind, die sich selber nicht zu 
ernst nimmt, neben allem ernsthaften und 
konzentriertem Training auch eine Menge 
Spaß hat und offen für Neues ist.
Wer uns kennenlernen möchte oder Fragen 
hat, kann uns gerne eine Mail schicken un-
ter MA-Fechten@victorialauenau.de oder 
zur Trainingszeit im Dojo vorbei schauen. 

Gruppentrainig verschiedene WaffenTurnierkampf mit Langschwert
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Erster Spieltag der Landesliga am 08.11.15 in Lauenau

Spiel1
SV Victoria Lauenau I – Aerzen II 
12:2 (4:1)

Die Spieler des SV Victoria Lauenau I 
haben die Victoria Arena im Sturmlauf 
erobert und sich mit einem Dutzend To-
ren nach der verkorksten letzten Saison 
richtig ausgetobt. Bereits nach vierzehn 
Minuten war in Lauenau alles klar: Luis 
Angerstein (5.), Merlin Füllgraf (6.) und 
Sebastian Krull (8./14.) verschafften Lau-
enau einen Traumstart und zerstreuten 
somit früh jegliche Zweifel an einem 
Lauenauer Erfolg. Aerzen konnte in der 
15. Minute einen Treffer durch Emma 
Schulze erzielen.
Nach der Pause gelangen Merlin Füll-
graf (25.) und Christopher Volker (26.) 
sehr sehenswerte Tore. Dann setzte 
Sebastian Krull seinen Sturmlauf fort: 
Der Lauenauer Stürmer traf nach der 
Pause noch dreimal (27./28./34.). Nico 
Angerstein (30.), Niklas Lehmann (32.) 
sowie Luis Angerstein (33.) machten das 
Dutzend schließlich voll, während auf der 
Gegenseite Annika Hasenheit noch ein 
wenig Ergebniskosmetik betrieb (37.).

SV Victoria Lauenau I: Thorsten Lach-
mann, Sebastian Krull, Nico Angerstein, 
Luis Angerstein, Christopher Volker, 
Merlin Füllgraf, Niklas Lehman
Aerzen II: Kristin Bergmann, Isabell 
Schröder, Milla Seeger, Annika Hasen-
heit, Emma Schulze, Delem Schuster, 
Clara Nowack, Jana Conrad.
Schiedsrichter: Jens Angerstein.
Torfolge: 1:0 (5.) L. Angerstein, 2:0 (6.) 
M. Füllgraf, 3:0 (8.) S. Krull, 4:0 (14.) S. 
Krull, 4:1 (15.) A. Hasenheit, 5:1 (25.) M. 

Füllgraf, 6:1 (26.) C. Volker, 7:1 (27.) S. 
Krull, 8:1 (28.) S. Krull, 9:1 (30.) N. Anger-
stein, 10:1 (32.) N. Lehman, 11:1 (33.) L. 
Angerstein, 12:1 (34 ) S. Krull, 12:2 (37.) 
A. Hasenheit.
Teamfouls: SVL 1 – Aerzen 6

Spiel 2
RSC Chemnitz III – SV Victoria Lauenau I 
1:11 (1:6)

Es war ein Spitzenspiel nur auf dem Pa-
pier, schon in der Anfangsphase wurde 
schnell klar, dass der RSC Chemnitz III 
dem SV Victoria Lauenau nicht das Was-
ser reichen könnte. Die größere Routine 
der SVL-Cracks machte dabei den Unter-
schied aus. 
Gute zehn Minuten brauchte der Tabellen-
führer aus Lauenau, um seinen Gast aus 
dem Erzgebirge in die Schranken zu weisen 
und sich den nächsten Dreier zu sichern.
Louis Angerstein (2.), Sebastian Krull 
(4./7.), Christopher Volker (5.) und Merlin 
Füllgraf (14./20.) legten einen fulminan-
ten Start für den SVL hin. Mit dem halben 
Dutzend Treffer war der Sieger natürlich 
umgehend gefunden. Daran änderte 
auch das zwischenzeitige 4:1 von Gideon 
Liebmann nichts.
Im zweiten Durchgang schraubte Laue-
nau, nachdem Sebastian Krull (21./39.) 
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rasch auf 7:1 erhöht hatte, das Tempo 
deutlich runter und kontrollierte das 
Spiel. Doch mitunter ließen sich weite-
re Treffer gar nicht vermeiden und so 
besiegelten Nico Angerstein (24.), Luis 
Angerstein (29.) und Christopher Volker 
(36.) mit ihren Treffern den 11:1 End-
stand für den SVL.

RSC Chemnitz III: Lukas Arnold, Leon 
Klimervitz, Cedric Tippner, Moritz Mühl-
mann, Gideon Liebmann, Simon Hoyer, 
Kistian Pfaffenroth.
SV Victoria Lauenau I: Thorsten Lach-
mann, Sebastian Krull, Nico Angerstein, 
Luis Angerstein, Christopher Volker, 
Merlin Füllgraf, Jessica Paul
Schiedsrichter: Kai Andres
Torfolge: 1:0 (2.) L. Angerstein, 2:0 (4.) S. 
Krull, 3:0 (5.) C. Volker, 4:0 (7.) S. Krull, 4:1 
(10.) G. Liebmann, 5:1 (14.) M. Füllgraf 
6:1 (20.) M. Füllgraf,7:1 (21.) S. Krull, 8:1 
(24.) N. Angerstein, 9:1 (29.) L. Anger-
stein, 10:1 (36.) C.Volker, 11:1 (39.) S.Krull 
Teamfouls: SVL 5 – RSC 2

Spiel 3
SC Bison Calenberg IV – SV Victoria Lau-
enau II 6:1 (5:1)

Die zweite Mannschaft des SV Victoria 
Lauenau hatte leider nicht so einen 
guten Start wie die erste Mannschaft. 
Die ersten fünfzehn Minuten waren 
zum abhaken. Die Abwehr konnte keine 

richtige Zuordnung finden, so war es ein 
Leichtes für die Calenberger binnen 15 
Minuten fünf Tore zu schießen: Ragna 
Fischer ( 2./14.), Domenico Diolsa (5 ), 
Robin Wolf (9) und Hendrik Phillip (11). 
Michaela Paul gelang in der 15 Minute 
nach einem Konter der Ehrentreffer für 
Lauenau. 
In der zweiten Hälfte stand die Abwehr 
dann sehr gut und es gelang den Calen-
bergern bei 35 Torschüssen nur noch ein 
einziges Tor durch Robin Schulz (25 ).
SC Bison Calenberg IV: Julian Matthias, 
Massimo Greco, Hendrik Phillip, Dome-
nico Diolosa, Robin Wolf, Ragna Fischer, 
Dennis Bayra, Ilvin Bayra. 
SV Victoria Lauenau II: Jessica Paul, Do-
menic Ohlhof, Jelena Stock, Eileen Leut-
heuser, Matthias Starke, Timo Steigmann, 
Marco Wehofsky, Michaela Paul.
Schiedsrichter: Kai Andres
Torfolge: 1:0 (2.) R. Fischer, 2:0 (5.) D. 
Dilosa, 3:0 (9.) R. Wolf , 4:0 (11.) H. Phil-
lip, 5:0 (14.) R. Fischer, 5:1 (15.) M. Paul, 
6:1(25.) R.Wolf.
Teamfouls: CalenbergIV 7- SVL 1

Spiel 4
SV Victoria Lauenau II – RHC Böhlitz-
Ehrenberg II 3:7 (3:1)

Böhlitz startete mit Vollgas und machte 
in der ersten Hälfte mächtig Druck. Sie 
schossen 37 mal aufs Lauenauer Tor, 
doch die Abwehr um Torfrau Jessica Paul 
machte einen super Job und ließ nichts 
zu. Es entstanden Möglichkeiten zum 
Kontern, was die Kapitänin Michaela 
Paul ausnutzte, um ihr Team in der 5. 
Minute zur 1:0 Führung zu bringen. 4 
Minuten später schaffte Domenic Ohlhof 
den Treffer zum 2:0. Alle schauten sich 
verdutzt an und glaubten es nicht, dass 
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man gegen Böhlitz führte. In der 19 Mi-
nute gelang Böhlitz der Anschlusstreffer 
zum 2:1. Aber Michaela Paul gelang in 
derselben Spielminute ein Konter zum 
3:1 Halbzeitstand.
In der zweiten Halbzeit mussten die 
Lauenauer dem hohen Tempo der ersten 
Hälfte Tribut zollen und waren kondi-
tionell am Ende. Die Böhlitzer wurden 
immer stärker und schossen während der 
ersten 10 Minuten 5 Tore zur 3:6 Spiel-
entscheidung. In der letzten Spielminute 
fiel durch Georg Marx der Treffer zum 
3:7 Endstand.
SV Victoria Lauenau II: Jessica Paul, Do-
menic Ohlhof, Jelena Stock, Eileen Leut-
heuser, Matthias Starke, Timo Steigmann, 
Marco Wehofsky, Michaela Paul. 
RHC Böhlitz Ehrenberg II: Konstantin 

Kirsch, Marie Lindemann, Justin Mein-
hardt, Tim Henschke, Georg Marx, Leo 
Nodtrodt, Eric Ullrich, Nils Schwarze. 
Schiedsrichter: Kai Andres
Torfolge: 1:0 (5.) M. Paul, 2:0 (9.) D. Oh-
lof; 2:1 (19.) E. Ullrich, 3:1 (19.) M. Paul, 
3:2 (21.) M. Lindemann, 3:3 (21.) G. Marx, 
3:4 (25.) G. Marx, 3:5 (26.) E. Ullrich, 3:6 
(30.) E. Ullrich, 3:7 (40.) G. Marx. 
Teamfouls: SVL 4 – Böhlitz 7

Jens Paul, Abteilungsleiter Rollhockey
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SV Victoria Lauenau: Abschluss auf der Radrennbahn Hannover

Am Samstag, den 
29.08.2015 fand der 
Saisonabschluss auf 
der Radrennbahn 
in Hannover statt. 
(Fotos.) Eine Wo-
che, nachdem auf 
der Radrennbahn 
der Europameister 
im Derny ermittelt 
wurde, ging es für 
die Lauenauer auf 
die bis zu 49 Grad 
steile Radrennbahn. 
Mit den für eini-
ge Lauenauer bis 
dahin noch unbe-
kannten Bahnrä-
dern ohne Brem-
se und Schaltung 
wurden unzählige 
Runden auf der 333 
Meter langen Bahn 
gedreht. Auch für 
ausreichend Ver-

pflegung wurde 
gesorgt. In den Pau-
sen konnten sich 
die Lauenauer mit 
Kaffee und Kuchen 
stärken, beendet 
wurde der Abend 
mit Bratwurst und 
Brötchen.

Somit konnte das 
Jahr 2015 mit der 
Durchführung des 
3. Stüken-Weser-
gold MTB Cup im 
Juli in Rinteln und 
mit der 14. RadTou-
renFahrt (RTF) so-
wie dem 11. Mara-
thon im September 
erfolgreich abge-
schlossen werden. 
Sportlich konnte 
besonders El ias 
Lanfermann in der 

Klasse U13 über-
zeugen. Er hat sich 
in diesem Jahr den 
Kreis - und Bezirks-
meistertitel sichern 
können. Aufgrund 
seiner starken Leis-
tungen wurde er 
zum Kadertraining 
des Landesverban-
des eingeladen. Bei 
den Querfeldein-
rennen muss Eli-

as bereits in der 
Klasse U15 star-
ten. Er belegte im 
Norddeutschland-
cup den 3. und 4. 
Platz. Wir freuen 
uns mit Elias einen 
erfolgreichen Ju-
gendfahrer auch 
im nächsten Jahr 
mit Victoria-Laue-
nau-Trikot am Start 
zu sehen.
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Damen und weibliche Jugend

Die Damenmannschaft, die in der letzten 
Saison noch in der Bezirksliga gespielt 
hat, gibt es nun nicht mehr. Ein Großteil 
der Aktiven hatte in diesem Jahr Abitur 
gemacht, und wie es nun mal mit Kin-
dern ist, sind diese erwachsen geworden 
und in alle Himmelsrichtungen zerstreut, 
um Ihre Ausbildung nach dem Abitur 
fortzusetzen.
Die Trainerin Anne Ortfeld hat etliche die-
ser Mädchen fast ein Jahrzehnt betreut… 
da fällt der Abschied dann doppelt schwer. 
Damit es allen in guter Erinnerung bleibt, 
hat die Mannschaft zur Überraschung der 
Trainerin kurzerhand ein Abschiedsbarbe-
cue organisiert, und ein Nummer 1-Shirt 
sowohl einen Beachvolleyball mit zahlrei-
chen Widmungen überreicht.

Derzeit formieren sich die Mädchen neu.
Seit den Sommerferien gibt es eine neue 
U12-Manschaft mit bisher 3 Mädchen. 
Zur Teilnahme an den Bezirksmeister-

schaften am 20.12.2015 haben sie sich 
bereits qualifiziert. Über weitere Teil-
nehmerinnen aus dem Jahrgang 2005 
und jünger freuen wir uns sehr. 
Das Training ist immer freitags von 17:00 
bis 18:30 Uhr.

Die etwas älteren Mädchen (Jg 2001 und 
jünger) sind schon etwas länger dabei 
und trainieren immer donnerstags ab 
19:00 in der Victoria Arena.

Deutsche Beach Meisterschaft
Gemeinsam mit Ihrer Spielpartnerin 
hatte sich Anne Ortfeld für die Endrunde 
der Deutschen Beach Meisterschaft durch 
einen zweiten Platz beim niedersäch-
sischen Landesentscheid in der Alters-
klasse Ü43 qualifiziert. Diese wurde am 
Wochenende 05./06. September in Berlin 
ausgespielt. Hier ging es zu wie bei der 
Olympiade...  dabei sein ist alles. 
Top Leistung… Glückwunsch !!!
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Herren 

Matthias Ortfeld trainiert 
weiterhin die Männer der 
Volleyballabteilung, die 
auch in dieser Saison wie-
der unter der Schirmherr-
schaft des Team Schaum-
burg antreten.
Bisher konnte das Team 
alle Spiele für sich entschei-
den und steht derzeit ohne 
Punktverlust auf Platz 1 
der Bezirksligatabelle.

Trainingszeiten sind Mitt-
woch 20:00 - 22:00 Uhr und 
Freitag 18:00 - 20:00 Uhr 

Hobbies

Und was treibt unsere Hobbytruppe der 
Volleyballer? Was tun sie zum Beispiel 
am 31. Oktober 2015? Ein Tagesprotokoll 
von Martin Harms:

10:00 Uhr, Haste Hauptbahnhof
Das Who-is-Who der Victorianer Hob-
byvolleyballer trifft am Haster Bahnhof 
zusammen und besteigt die pünktlich ein-
fahrende S1 Richtung Landeshauptstadt.

10:40 Uhr, Hannover Hauptbahnhof
Für die auf Gleis 1 einfahrende Pritscher-
truppe reichen 10min Umsteigezeit mehr 
als aus, um Metronom ME82822 nach 
Uelzen auf Gleis 8 zu erreichen. Bereits 
kurz nach Abfahrt von ME82822 wird 

zur weiteren Stimmungsaufhellung der 
mitgeführte Söhnlein Brilliant geköpft. 
Mitfahrendes Bahnpersonal identifiziert 
uns daraufhin sofort als gewaltbereite 
Fußballrowdies. Zähneknirschend müs-
sen wir unter Aufsicht das prickelnde 
Softdope während voller Fahrt zwischen 
zwei Doppelstockwaggons ins Gleisbett 
entsorgen, um 40€ Sonderausgaben für 
diese Fahrt zu vermeiden. 

11:38 Uhr, Uelzen Hauptbahnhof
Der wunderschöne Hundertwasser-
Bahnhof (http://www.hundertwasser-
bahnhof.de/) empfängt uns und erfreut 
unseren Blick während der 20minütigen 
Umsteigepause. 

In der Mannschaft sind 
aktiv, v.l.n.r.: Johannes 
Metschke, Justus Köne-

ke, Fabian Bruns, Martin 
Harms, Clemens Prilloff, 
Matthias Ortfeld. vorne: 

Lucas Fasthoff, Sven Ort-
feld, Daniel Ortfeld, Yannik 
Schlader, Frank Schlader
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13:01 Uhr, Hamburg Hbf, Gleis 12
Nach exakt einer Stunde Fahrt erreichen 
wir Hamburg. Wir steigen in die Hoch-
bahn um, die unterirdisch am Haupt-
bahnhof ihrem Namen keine Ehre macht. 
Vom Ausstieg Wandsbeck-Gartenstadt 
erreichen wir fußläufig unser Ziel: Die 
Hamburger Indoor-Beacharena (http://
www.beachhamburg.de/) pluspunktet mit 
acht beheizten Indoor-Courts mit weißes-
tem Tahitisand! Kein Halten mehr für Ole, 
Tina, Jule, Rieke, Patrick, Mareike, Patrick, 
Julius, Carsten, Birgit, Anne, Marcel, Ger-
not, Birgit, Bernd sowie unsere Hambur-
ger Kuddel-Muddel-Spieler Nicole und 
Olaf (vielen Dank für Eure Organisation!) 
– zweieinhalb Stunden stimmungsvollstes 
Beachvolleyballern lassen uns die Zeit in 
diesem schönen Ambiente vergessen.

16:30 Uhr, Indoor-Beacharena 
Schon so spät? Wir haben um 17:00 Uhr ei-
nen Tisch im „Dos Amigos“ am Großenneu-
markt reserviert. Das schaffen wir so gerade 
nicht mehr. Auf der U-Bahn-Fahrt dorthin 
teilen die meisten Passagiere Patricks 
Lachanfall über eine Haltstelle namens 
„Schlump“ nicht und bleiben teilnahmslos. 
Im „Dos Amigos“ vertilgen wir heißhungrig 
Muchos Nachos, Machos Nachos und viele 
weitere unaussprechlich mexikanische 
Gerichte. Lecker und kurzweilig ist’s hier!

19:56 Uhr, Restaurant „Dos Amigos“ 
Schon so spät? Eigentlich geht in dieser 
Minute der Zug zurück in die Heimat. 
Also nehmen wir a) noch einen und b) 
den nächsten Zug um …

… 20:57 Uhr, Hamburg Hbf, Gleis 13
Die Gleisnummern bringt uns Glück! 
Anders als auf der Hinfahrt lassen wir 
uns die stark nach Baileys schmeckende 
kalte Kaffeeplörre unentdeckt schme-
cken – Dank sei Gernots Thermoskan-
nentarnung. Die Reisezeit verstreicht 
beim Kartenspiel („Schwimmen“) und 
beschwingten Gesprächen wie im Flug. 

00:17 Uhr, Bad Nenndorf Hbf
Weit nach Mitternacht plumpsen wir mit 
letzter Kraft nach einem unvergesslichen 
Tag in unsere heimischen Schlafstätten. 
Am nächsten Morgen erinnern uns Reste 
von weißestem Tahitisand am Matratze-
nende an den gestrigen, unvergesslichen 
Tag … gerne wieder, lieber Carsten, vie-
len Dank für Deine tolle Organisation!

Und da wir nicht gestorben sind, treffen 
wir Hobbies uns weiterhin immer don-
nerstags ab 20:00 Uhr in der Victoria-Are-
na, um weitere Reisen mit Victoria-Tours 
zu planen – Mitspieler/-fahrer herzlich 
willkommen!
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Reha-Sport | Sportabzeichen

Sportabzeichensaison 2015

Herzlichen Glückwunsch an alle, die im 
Jahr 2015 die Leistungen für den Erwerb 
des Deutschen Sportabzeichens erbracht 
haben bzw. noch erbringen werden. Bis 
31.12.2015 besteht noch die Möglichkei 
einzelne Disziplinen abzulegen. Vor 
allem Schwimmen im Hallenbad und 
Hochsprung in der Arena sind nach 
Terminabstimmung noch problemlos 
möglich.
Im Zeitraum 27.05.2015 bis 28.10.2015 
wurden – mit Ausnahme von drei 
Wochen in den Sommerferien - jeden 
Mittwoch von 18:00 bis 19:00 Uhr Mög-
lichkeiten für Training oder Abnahme 
von Sportleistungen im Sportpark des SV 
Victoria Lauenau angeboten. Zusätzlich 
wurden Abnahmetermine an den Sams-
tagen 18.07. und 19.09. jeweils von 14:00  
bis 16:00 Uhr angeboten. Erstmals wurde 
auch 200 Radfahren mit fliegendem Start 
als Disziplin im Bereich Schnelligkeit an 
zwei Terminen angeboten. Es hat sich 
jedoch gezeigt, dass diese Zusatztermine 
nicht angenommen wurden.
Der bereits 2014 deutlich erkennbare 
rückläufige Trend bei der Anzahl der 
Sportabzeichen konnte nicht gestoppt 

werden. Auch wenn noch weitere 
Leistungen abgelegt werden können, 
zeichnet sich dennoch bereits jetzt ab, 
dass sich dieser Trend im Jahr 2015 un-
gebrochen weiter fortgesetzt hat. Nach 
derzeitiger Prognose werden gegenüber 
dem Vorjahr vermutlich erneut ca. 20 
% weniger Sportabzeichen abgelegt 
werden.
Die Gründe für den Rückgang des In-
teresses am Deutschen Sportabzeichen 
sind mannigfaltig. Nicht alle sind aus 
dem Bereich Sportabzeichen organi-
satorisch aufzufangen. Es wird jedoch 
unumgänglich sein, die Gründe genauer 
zu analysieren und erforderliche Schluss-
folgerungen zu ziehen. Diese werden im 
Jahr 2016 sicherlich zu ersten Änderun-
gen bei den Rahmenbedingungen für 
die Abnahme der sportlichen Leistungen 
führen müssen.
Besonderer Dank gilt denen, die dem 
Prüferteam mit Freude am Sport, gut-
gelaunt und mit viel Humor die Zeiten 
der Abnahme versüßt haben. Es hat an 
manchen Abenden Spaß gemacht Sie/
Euch beim Ablegen der Leistungen zu 
begleiten.

Roland Ziegler, 
Abteilungsleiter Sportabzeichen

Unsere aktuellen Trainingszeiten im Reha-Sport

Wirbelsäulengymnastik Koronarsport
Dienstag Donnerstag

17.30 bis 18.30 Uhr 18.30 bis 20.00 Uhr

Halle Hausweidenfeld Halle Hausweidenfeld
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Boxen

Ein gelungenes Übungsleitertreffen – 
Vielen Dank an alle Funktionäre und Teilnehmer
 

Viel Spaß beim diesjährigen Übungsleiter-
treffen hatten wohl wieder alle Teilneh-
mer. Auch wenn das Erwärmungstraining, 
geleitet von Marcus Schirmer, mit leichten 
Übungen bestückt war, kamen einige 
sichtlich ins Schwitzen. „Die Spiele ohne 
Grenzen“ vom Rollhockey organisiert 
waren abwechslungsreich und spaßig.

S. Maaß, Boxen
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Rubrik
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